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AGENDA

1. Thüringer Innovationszentrums für Wertstoffe (ThIWert)

2. Projekte am ThIWert

▪ WIR!-Gipsrecycling als Chance für den Südharz 

▪ RCPoroGipsWandPutz

▪ PhosphoGips

▪ WIR!-RENAT.BAU (Ressourcenmanagement für nachhaltiges Bauen)

▪  MinRest

▪ Forschungsgruppe seRo.inTech

3. Kooperation Wissenschaft & Wirtschaft

▪ Lehre / Duales Studium an der HSN
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THIWERT 2.0 – Entwicklung

Bescheid Umbauphase

Kauf des Standortes an 
der Helmestraße als neuer 
Forschungscampus HSN 

ThIWert 2.0 beantragt. 
Positiver Bescheid 

wird erteilt

Um- Auf- und 
Ausbauphase der 

Forschungseinrichtung

2018       2019       2020       2021       2022       2023       2024       2025      2026       2027      2028e

Fortsetzungsphase (ThIWert 2.0)Förderphase (ThIWert 1.0)

Aufbauphase Regelbetrieb Weiterentwicklung: Circular Economy

3



THIWERT 2.0 – Rückblick und Ausblick
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THIWERT - Kompetenznetzwerk

IHK

ThEGA

LEG

Verbände 
& Vereine

Bundes-
ministerien

Praxis-
partner

ThIWert
(HSN, IAB, 

b.is)

Kommunale 
Partner

Thüringer 
Ministerien

Hochschulen 
& 

Forschungs-
einrichtungen

Netzwerkausbau
ThIWert
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THIWERT - Forschungsprojekte

Bioressourcen- 
management

Strategische 
Sekundär- 
rohstoffe

Nachhaltiges 
Bauen
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RCPOROGIPSWANDPUTZ 

UNTERSUCHUNGEN ZUM EINSATZ VON PORENBETON-BRECHSANDEN 
IN GIPSBAUPRODUKTEN

- AUSFACHUNGSFÜLLUNG BEI STAHLLEICHTBAURAHMEN & GIPSPUTZ –

Projektlaufzeit: 21 Monate (01.04.2024 – 31.12.2025)

Hochschule Nordhausen (HSN)
Thüringer Innovationszentrum für 
Wertstoffe (Koordinator)

TodaySystems GmbH

Leibniz-Institut für 
Werkstofforientierte 
Technologien (IWT) 
Geschäftsbereich Amtliche 
Materialprüfanstalt der Freien 
Hansestadt Bremen (MPA)

Partner:

Assoziierte Partner:
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RCPOROGIPSWANDPUTZ – Motivation und Ziel 

Gips Porenbetonbruch

Abbildungen: Porenbetonstein / Porenstruktur1

Anteile im 
Produkt

Entwicklung von zwei Bauprodukten (Gefachemörtel und Gips-Leichtputz) 
mit den Zielen :

• Reduzierung des Bindemittelanteils 
→ Schonung des Primärrohstoffes Gips

• Maximierung des Anteils des inerten Zuschlagstoffs 
→ Generierung einer Wertschöpfung durch Verwendung des 
Sekundärrohstoffs Porenbetonabbruchmaterial
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Transferkonzept und 
Produktstatus
(HSN, Unterauftrag)

• Erforderliche bauauf-
sichtliche Regelungen

• Unterauftrag zur
Erstellung eines
Gutachtens zum an-
gestrebten Ende der 
Abfalleigenschaften

RCPOROGIPSWANDPUTZ – Projektablauf

Bereitstellung von 
Porenbetonbruch
(BAC Bad Tennstedt/ 
Unterauftrag)

• Sammlung von 
Porenbeton versch. 
Qualitäten

• Störstoffentfrachtung
• Vorzerkleinerung
• Bereitstellung/

Materialtransport

Rezepturentwicklung 
(MPA Bremen)

• Entwicklung von 
Rezepturen für Mörtel 
und Gips-Leichtputz

• Anpassung der 
Volumenverhältnisse 
Porenbeton und Gips

• Rohdichtesteuerung
• Erfassung von Frisch-

und Feststoff-
kennwerten

Mechanische 
Aufbereitung von 
Porenbetonbruch 
(HS Nordhausen)

• Aufbereitung von 
Porenbetonbruch 
(Zerkleinerung, 
Klassierung)

• Herstellung definier-
ter Körnungen für 
Mörtel und Putz

Erstellen von 
Demonstatoren
(HSN, Unterauftrag)

• Herstellen von 
Demontrator- und 
Applikationsflächen

• Auswahl und Test von 
Applikationsvarian-
ten für Gefachemörtel

• Test der Gips-
Leichtputzrezepturen

9



PHOSPHOGIPS 

ANALYSE DES NUTZUNGSPOTENTIALS VON PHOSPHOGIPSEN

Projektlaufzeit: 24 Monate (01.01.2024 – 31.12.2025)

Hochschule Nordhausen (HSN)
Thüringer Innovationszentrum für 
Wertstoffe (Koordinator)

Claudius Peters Projects GmbH

Knauf Gips KG

Partner:

 DMT GmbH & Co. KG 
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PHOSPHOGIPS – Motivation und Ziel 

Recherche des aktuellen 
Stands der Technik und 

Bewertung des 
Forschungsstands

Probenbeschaffung

Charakterisierung des 
Probenmaterials

Untersuchung der 
Effektivität verschiedener 
Technologien im Bezug 

auf Schadstoffe

Kombination mehrerer 
Verfahren für eine 

optimale Behandlung 

Konzept zur 
Verbesserung der 

Qualität des 
Nebenprodukts

Praxistests im 
Labormaßstab zum Einsatz 

in Bauprodukten

Nachhaltigkeitsbetrachtung
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PHOSPHOGIPS – Projektablauf 

Recherche
EU-weite Proben-

beschaffung (65 t)

Mechanische und 
chemische 

Aufbereitung

Auswertung und 
Erstellung 

Handwerkskasten
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MINREST 

EINSATZ REGIONALER, FEINDISPERSER MINERALISCHER RESTSTOFFE ZUR STEIGERUNG DER 
RESSOURCEN UND CO2-EFFIZIENZ IN DER THÜRINGER BETONPRODUKTION

Projektlaufzeit: 36 Monate (01.01.2024 – 31.12.2026)

Hochschule Nordhausen (HSN)
Thüringer Innovationszentrum für 
Wertstoffe

IAB 
Institut für Angewandte 
Bauforschung Weimar 
gemeinnützige GmbH 
(Koordinator)

BB Beton und Bauwaren 
Produktions- und 
Beteiligungsgesellschaft mbH

Partner:
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MINREST – Motivation und Ziel 

Entwicklung eines 
Rohstoffkatasters, 

Probenahme

Aufbereitungsverfahren 
Reststoffe

Mechanische 
Aktivierung von 

Reststoffen

Rezepturentwicklung 
Beton mit mechanisch 
aktivierten Reststoffen

Thermische Aktivierung 
Reststoffe

Rezepturentwicklung 
Beton mit thermisch 

aktivierten Reststoffen

Funktionsmuster-
herstellung, Erprobung 

im Betonwerk

Technisches Konzept 
zur Umsetzung
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MINREST - Projektverlauf 

Kartierung
Proben-

beschaffung 
Mahlversuche 
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MINREST - Aufgaben 

Fokus: Mahlversuche zur mechanischen Aktivierung mineralischer Reststoffe 

Vor-
zerkleinerung 

Vermahlung 

Analyse
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FORSCHUNGSGRUPPE SERO.INTECH

EINSATZ INNOVATIVER TECHNOLOGIEN ZUR ERSCHLIEßUNG 
SEKUNDÄRER ROHSTOFFQUELLEN IN THÜRINGEN 

Projektlaufzeit: 30 Monate (01.01.2024 – 30.06.2026)

Hochschule Nordhausen 

Koordinator,
Projektleiter: Prof. Dr.-Ing. 
Robert Wudtke

Bauhaus-Universität Weimar, 
Bauhaus-Institut für 
zukunftsweisende 
Infrastruktursysteme (b.is)

IAB – Institut für Angewandte 
Bauforschung Weimar 
gGmbH

Partner:
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SERO.INTECH

Industriebeirat:

Südharzwerke Nordhausen - 
Entsorgungsgesellschaft mbH

Landratsamt Nordhausen
Fachbereich Bau und 
Umwelt
Fachgebiet Abfallwirtschaft 
und Deponie

LINETECHNOLOGY GmbH 

Heinz-Werner GmbH Köhler Paper Greiz GmbH 

TEXAID Beteiligungsverwaltung 
Deutschland GmbH 
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SERO.INTECH – Motivation und Ziel

Motivation:

Unzureichende Aufbereitung und Verwertung der Abfallströme Sperrmüll, Baumischabfälle und Textilien

 

Ziel: 

Untersuchung des Optimierungspotenzials der Sammelstrategien und der Aufbereitung 
Einsatz neuer Technologien zur Erzeugung von hochwertigen Sekundärrohstoffen 

Abbildung: Sperrmüll Abbildung: Baumischabfall Abbildung: Altkleidercontainer
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SERO.INTECH – Projektablauf

(Stoffstrom Sperrmüll) 
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SERO.INTECH – Aufgaben

Verbund Holz 

Kunststoff

Erstellung der 
Sperrmüllmusterprobe 

Analyse der stofflichen 
Zusammensetzung 

Mechanische Aufbereitung

Abbildung: Realer Sperrmüll Abbildung: Sortierung nach Wertstoffarten Abbildung: mechanische Aufbereitung von Wertstoffen 
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KOOPERATION WISSENSCHAFT & WIRTSCHAFT
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Duales Studium an der Hochschule 
Nordhausen 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Hochschule Nordhausen

Fachbereich Ingenieurwissenschaften

Weinberghof 4

99734 Nordhausen

Thüringer Innovationszentrum für Wertstoffe 

ThIWert

Helmestraße 94

99734 Nordhausen

Prof. Dr.-Ing. Robert-B. Wudtke

Leiter des ThIWert

03631 – 420 730

robert.wudtke@hs-nordhausen.de
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QUELLEN

Abbildungen PoroGipsWandPutz: Porenbetonstein / Porenstruktur: Adobe Stock
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